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Bilder 

Di, 
01.09.2015 

Neue  
Sozialamtsleiterin  
Doreen Bauer  

Die 38-jährige Erziehungswissenschaftlerin Doreen Bauer ist die 
neue Leiterin des Amtes für Familie und Soziales der Stadt Weimar. 
Sie tritt die Nachfolge von Peter Kolling an, der aus gesundheitli-
chen Gründen das Amt abgab. Zuletzt war sie als Geschäftsführerin 
eines Kinder- und Jugendhilfeträgers (Perspektiv e.V.) in Erfurt tä-
tig, sammelte Berufserfahrungen aber auch in der Kinder- und Ju-
gendhilfe in Sömmerda und als Leiterin von Frauenhäusern in Erfurt 
und Arnstadt. 

TA 
18.07.2015 
PM Weimar 
08.09.2015  
TLZ 
09.09.2015 

 

Di, 
01.09.2015 

Neuer Pfarrer  
Timo Grothe 
 

Nachfolger des Pfarrers der katholischen Herz-Jesu-Gemeinde 
Carsten Kämpf wird Timo Grothe, der bislang als Jugendseelsorger 
im Bistum Erfurt tätig war. Er ist auch für die Filialgemeinden Bad 
Berka und Buttstädt zuständig. Am kommenden Sonntag wird mit 
einem Festgottesdienst die offizielle Amtseinführung erfolgen. 

TA 
07.09.2015 

 

Mi, 
02.09.2015 

Initiative „Kein 
halbes DNT“ 

Eine Bürgerinitiative für den Erhalt des DNT mit seinen bestehen-
den Sparten Oper, Schauspiel und Staatskapelle wird gegründet.  

TA 
04.09.2015 

 

Do, 
03.09.2015 

Literaturpreis für  
Wulf Kirsten 

Der Lyriker und Essayist Wulf Kirsten erhält den Thüringer Literatur-
preis 2015, der in der Staatskanzlei in Erfurt überreicht wird. Sein li-
terarisches Schaffen umfasst mehr als ein halbes Jahrhundert. Er 
sei „ein herausragender Dichter, dessen Sprache gleichermaßen 
traditionsbezogen und modern ist“, würdigt Kultusminister Benja-
min-Immanuel Hoff den Preisträger. „Er verwandelt seine sächsi-
sche Herkunftslandschaft und thüringische Wahlheimat in einen po-
etischen Stoff mit weitem Horizont.“ Hellmut Seemann nennt ihn, 
der sich auch in der Bürgerrechtsbewegung 1989/90 engagierte, ei-
nen engagierten „Nein-Sager“. – Der 1934 in Klipphausen (Kreis 
Meißen) geborene Schriftsteller lebt seit 1965, als er Lektor im Auf-
bau-Verlag wurde, in Weimar.  

TLZ/TA 
14./15.05. 
2015 
TLZ/TA 
03.09.2015 
 

 
Foto: Marco 
Kneise (aus 
RHK 
21.06.2014) 

 



Fr, 
04.09.2015 

Ausstellung 
Dagmar Ranft-
Schinke  

Unter dem Titel „sprungbereit“ zeigt die Galerie Profil Malerei, 
Zeichnungen, Grafik und Drahtobjekte von Dagmar Ranft-Schinke.  
Die 1944 in Chemnitz geborene Künstlerin hatte an der Hochschule 
für Grafik und Buchkunst Leipzig bei Werner Tübke und Wolfgang 
Mattheuer studiert; von 1977–82 war sie Mitglied der Künstler-
gruppe „Clara Mosch“. Seit Jahrzehnten setzt sie sich mit dem 
Spannungsverhältnis zwischen Wissenschaft und Mensch, so mit 
Fragen der Gentechnologie, auseinander.  

PM Galerie 
Profil 
31.08.2015 

 

Fr, 
04.09.2015 

Hitlers  
„Mein Kampf“  
auf der Bühne 

Es ist vielleicht das provokanteste Stück, das im Rahmen des dies-
jährigen Kunstfestes gezeigt wird – doch ein Skandal bleibt aus: 
Das Theaterkollektiv Rimini Protokoll inszenieren im E-Werk unter 
dem Titel „Mein Kampf Band 1&2“ ein Dokumentarstück über Hit-
lers Hetzschrift. 

TA/TLZ 
05.09.2015 

 

Sa, 
05.09.2015 

Theaterfest und 
Protest 

Mit einem großen Theaterfest eröffnen das Deutsche Nationalthea-
ter und die Staatskapelle Weimar die neue Spielzeit. Hauptge-
sprächsthema ist der Plan der Landesregierung, die Mittel für das 
DNT zu kürzen; knapp 1300 Besucher des Festes tragen sich in die 
Unterschriftenliste „Pro Oper Weimar“ ein. Am Theaterbalkon hängt 
ein Transparent: „Unsere Oper bleibt! Hasko Weber und die Mitar-
beiterInnen des DNT und der Staatskapelle Weimar“. Mit T-Shirts 
wirbt eine erst vor wenigen Tagen gegründete Bürgerinitiative für ihr 
Anliegen: „Kein halbes DNT – unsere Oper bleibt hier!“ – Noch am 
gleichen Tag meldet sich Thüringens Kulturminister Benjamin-Im-
manuel Hoff zu Wort und verkündet eine Bestandsgarantie für die 
Oper des DNT. 

PM DNT  
02.09.2015 
TLZ 
07.09.2015 
 
 
Foto: Thomas 
Müller (PM 
DNT 
02.09.2015)  

 

Sa, 
05.09.2015 

25. Töpfermarkt Der Töpfermarkt in Weimar ist der einzige im gesamten Freistaat, 
der von der Thüringer Töpfer-Innung organisiert wird. Bereits zum 
25. Mal kommen Keramiker aus ganz Deutschland in die Kultur-
stadt. Zwei Töpfer-Gesellinnen werden von Innungsobermeister 
Christian Wolff auf traditionelle Art mit einer „Tonschlickertaufe“ frei-
gesprochen: Jorina Strelow und Saskia Kissmann. 

TA 
03., 07.09. 
2015 

 



So, 
06.09.2015 

Kunstfest-Aus-
klang 

Mit dem Musik-Tanz-Elektronik-Stück „Inside Partita“, einer Perfor-
mance, bei der Midori Seiler (Violine) und die Tänzerin Renate Gra-
ziadei „Bach ins Heute übersetzen“ wollen, geht das Kunstfest zu 
Ende. In 109 Veranstaltungen an 17 Tagen war unter der künstleri-
schen Leitung von Christian Holtzhauer zeitgenössische Kunst ver-
schiedenster Metiers präsentiert worden. Über 90 Prozent Platzaus-
lastung, über 29 000 Zuschauer lassen den Intendanten ein über-
aus positives Fazit ziehen. 

TLZ 
07.09.2015  
TA 
08.09.2015 

 

Mo, 
07.09.2015 

Kassengewölbe 
wird saniert 

Das Kassengewölbe auf dem Jakobskirchhof, in dem u.a. der Dich-
ter Friedrich Schiller beigesetzt wurde, wird von der Klassik Stiftung 
instandgesetzt. Denkmalpflegerisches Ziel ist es, den Zustand wie-
derherzustellen, den das Bauwerk nach seiner Wiedererrichtung im 
Jahr 1927 hatte (Foto). Bereits 2013 war der Sarkophag mit den 
Überresten der 64 hier bis 1826 Bestatteten Personen gesichert 
und behutsam restauriert worden. 

TLZ 
05.09.2015 
 
 
Foto: Stadtar-
chiv Weimar, 
NA II-11b-99, 
Bl. 61, 1927 

 

Di, 
08.09.2015 

Einsatzstab  
für Flüchtlinge 

Ein von Oberbürgermeister Stefan Wolf geleiteter Einsatzstab für 
die mit der Ankunft immer größerer Zahlen von Flüchtlingen entste-
henden Probleme nimmt seine Arbeit auf. Es geht um Fragen der 
Unterbringung, die Koordinierung von freiwilligen Helfern, die Orga-
nisation professioneller Hilfe in Notfällen, die Versorgung. Kamen 
bislang etwa 15 Flüchtlinge pro Woche in Weimar an, rechnet man 
zukünftig mit wöchentlich etwa 100 Menschen, denen dann zügig 
lebensnotwendige Unterstützung zukommen muss. „Wir müssen 
uns dieser Aufgabe stellen, die eine große Herausforderung für uns 
alle sein wird“, betont der Oberbürgermeister. 

TLZ 
09.09.2015 

 



Fr, 
11.09.2015 

Richtfest für das 
Hospiz 

In dem am Schießhaus neu entstehenden Wohngebiet wird das 
erste stationäre Hospiz in Weimar errichtet, für das das Richtfest 
gefeiert wird. Träger ist der Förderverein Palliatus-Hospiz Weimar 
unter Vorsitz von Heike Thorwarth. 

TLZ 
12.09.2015 

 

Sa, 
12.09.2015 

Spenden-sam-
melstelle  
für Geflüchtete 

Am Standort der Stadtwerke Weimar in der Industriestraße wird 
eine Sammelstelle für Spenden aus der Bevölkerung eingerichtet, 
die den in großer Zahl in Deutschland und auch in Weimar ankom-
menden Flüchtlingen aus Bürgerkriegsgebieten und Asylsuchenden 
zugutekommen sollen. In einem umfunktionierten Busdepot neh-
men 20 Helferinnen und Helfer die Sachspenden entgegen und sor-
tieren sie. 

TLZ/TA 
14.09.2015 

 

So, 
12.09.2015 

DNT-Premiere 
„Maria Stuart“ 

Der historische Konflikt zwischen Elisabeth I. von England und Ma-
ria Stuart von Schottland lieferte Schiller den Stoff für eines seiner 
bekanntesten und erfolgreichsten Werke. Mit „Maria Stuart“ steht  
im Großen Haus des DNT die erste Premiere der neuen Saison auf 
dem Spielplan. Das Drama um Machterhalt, Verlustängste und ver-
lorene Ideale ist in einer Neuinszenierung von Regisseur Markus 
Bothe zu erleben, die Hauptrollen sind mit Johanna Geißler (Maria 
Stuart) und Nadja Robiné (Elisabeth) besetzt. 

TLZ 
10.09.2015 
TA 
14.09.2015 

 

Sa, 
12.09.2015 

Grab der  
Amalie Ridel  
restauriert 

Anlässlich eines Pflegeeinsatzes des Arbeitskreises Friedhofskultur 
im Verein „Grüne Wahlverwandtschaften“ auf dem historischen 
Friedhof wird das Ergebnis der von Anke Few durchgeführten Res-
taurierung der Begräbnisstätte von Amalie Ridel, geb. Buff (1785–
1848) – der Schwester von „Goethes Lotte“ – präsentiert. Der Ver-
ein hatte die Kosten dafür übernommen. 

TLZ 
14.09.2015 

 

So, 
13.09.2015 

Tag des offenen 
Denkmals 

Der Tag des offenen Denkmals lockt bei idealem Wetter unter dem 
Motto „Handwerk, Technik, Industrie“ rund 5000 Menschen in histo-
rische Gemäuer. Die Eröffnung findet in der Brauerei Ehringsdorf 
statt. Besuchermagnet ist das Landgut Holzdorf, wo gleichzeitig die 
3. Regionale Genussmesse stattfindet. Führungen gibt es u.a. auch 
in der alten Notenbank, im Wohnstallhaus Braugasse 1 (Ehrings-
dorf), auf den Türmen der Herz-Jesu-Kirche und der Stadtkirche, im 
Marie-Seebach-Stift. Foto: Führung in der Haeckelstraße. 

PM Stadt 
Weimar 
31.08.2015 
TA/TLZ 
14.09.2015 
 
 
Foto:  
Christine 
Tauro 

 



So, 
13.09.2015 

Ausstellung zur 
Jungsteinzeit 

Anfang des Jahres hatten Mitarbeiter des Landesamtes für Denk-
malpflege und Archäologie die Überreste einer jungsteinzeitlichen 
Siedlung in Weimar-Tiefurt gefunden, jetzt werden die Fundstücke 
in einer Ausstellung in der alten Mühle in Tiefurt der Öffentlichkeit 
vorgestellt. Die Grabung war im Zuge der Erschließungsarbeiten für 
die neue Wohnsiedlung „Auf dem Steinberge“ erfolgt. Der Straßen-
name „Glockenbecherweg“ soll zukünftig an den wohl interessan-
testen Fund erinnern. 

TLZ 
05.09.2015 
 

 

Mo, 
14.09.2015 

Fotobuch von 
Claus Bach 

Im Studienzentrum der Herzogin Anna Amalia Bibliothek wird das 
Buch „Blick zurück. Weimar 1976–1999“ vorgestellt. Der Weimarer 
Fotograf Claus Bach hielt über Jahrzehnte den Alltag, Kunstaktio-
nen, aber auch Szenen aus dem inoffiziellen Gesellschaftsleben 
und der Jugendkultur in künstlerisch anspruchsvollen Aufnahmen 
fest. Thorsten Büker, Leiter der Weimarer Lokalredaktion der Thü-
ringischen Landeszeitung, hat prägnante Motive für den Band aus-
gewählt. Bach, 1956 geboren, lebt als freier Fotograf, Künstler und 
Autor in Weimar. – Foto: Eines von Bachs bekanntesten Bildmoti-
ven: das Goethe-Schiller-Denkmal bei einer Demonstration im 
Herbst 1989. 

TLZ 
12., 15.09. 
2015 
 
 
Foto: Claus 
Bach / Be-
stand Stadt-
museum Wei-
mar 

 
 

 

Mi, 
16.09.2015 

Ausstellung zum 
Neubau des Bau-
haus-Museums 

Im Erdgeschoss des Einkaufszentrums „Atrium“ zeigen die Stadt 
Weimar und die Klassik Stiftung eine gemeinsam konzipierte Aus-
stellung zum Bau des neuen Bauhaus-Museums. Ein Anliegen der 
Darstellungen zur Standortfindung, zum Wettbewerb, zur Architek-
tur und zur Freiraumgestaltung ist es, die Bauabläufe an der Groß-
baustelle transparent zu machen. Die Ausstellung wird von Ober-
bürgermeister Stefan Wolf eröffnet. 

TLZ 
17.09.2015 
 

 

Mi, 
16.09.2015 

Wechsel bei 
„Glaube und Hei-
mat“ 

Mit einem Festgottesdienst begeht die in Weimar erscheinende Zei-
tung „Glaube und Heimat“ in der Kreuzkirche einen Wechsel in der 
Chefredaktion. Dietlind Steinhöfel, die ihre journalistische Laufbahn 
1978 bei der evangelischen Wochenzeitung begonnen hatte, wird in 
den Ruhestand verabschiedet. Ab 1. Oktober wird der Kommunika-
tionswissenschaftler und Publizist Willi Wild das Blatt leiten. 

TA 
16.09.2015 
 

 



Do, 
17.09.2015 

Premiere  
im E-Werk 
„Astoria“ 

Obwohl die Theaterstücke des 1912 in der Ukraine geborenen und 
in Wien aufgewachsenen Autors Jura Soyfer von großer politischer 
Aktualität sind, werden sie auf deutschen Bühnen relativ selten ge-
spielt. Im E-Werk erlebt seine Politsatire „Astoria“ ihre Premiere. 
Regie führte Corinna von Rad. Es geht um Herrschaftsanspruch, 
Nationalismus, Heimatkitsch und Faschismus, aber auch um die 
Sehnsucht der kleinen Leute nach einem Stück „heile Welt“. 

PM DNT 
15.09.2015 
TA 
19.09.2015 
 
Foto: Luca 
Abbiento (PM 
DNT 
15.09.2015)  

Do, 
18.09.2015 

Auszeichnung für 
Architekten 

Der Weimarer Architekt Erik Schmitz-Riol und seine Kollegin Evelyn 
Paetrow werden im bundesweiten Bauherren-Wettbewerb „Das gol-
dene Haus“ für den Umbau eines denkmalgeschützten Bauernhau-
ses ausgezeichnet, das sich im Berner Oberland in der Schweiz be-
findet. Die Übergabe der Urkunde erfolgt im Café am Donndorf-
brunnen, das ebenfalls vom Büro Schmitz-Riol saniert worden war.  

TA 
19.09.2015 
 

 

Sa, 
19.09.2015 

Premiere  
„Die Fledermaus“ 

Die 1874 uraufgeführte Operette „Die Fledermaus“ von Johann 
Strauß gilt als Krönung ihres Genres. Mit ihr wird im DNT die erste 
Musiktheater-Premiere der neuen Saison gegeben. Regie führt Sa-
bine Hartmannshenn. Am Pult steht Stefan Solyom, der mit dieser 
Produktion seine letzte Spielzeit als Generalmusikdirektor am DNT 
eröffnet. Ab Dezember wird der neue 2. Kapellmeister Dominik 
Beykirch Aufführungen der "Fledermaus" dirigieren. 

PM DNT 
17.09.2015 
TLZ 
18., 21.09. 
2015 
 
 

 

Sa, 
19.09.2015 

Ausstellung  
Falkenorden 

Erstmals wird mit einer Ausstellung die Geschichte und Bedeutung 
des „weimarischen Hausordens der Wachsamkeit oder vom Wei-
ßen Falken“ beleuchtet. Die Schau in der Großen Galerie (Falken-
galerie) des Weimarer Stadtschlosses präsentiert neben Orden 
künstlerisch anspruchsvolle Goldschmiede- und Medailleursarbei-
ten. Der Falkenorden war 1732, in Zeiten höfischer Prachtentfal-
tung, gegründet und 1815 erneuert worden. Bild: Wilhelm-Ernst-
Kriegskreuz, Gold/Silber, 1915. 

PM KSW 
18.09.2015 
TA 
19.09.2015 
 
 
Foto: KSW 
(PM 
18.09.2015) 

 
 

 



Sa, 
19.09.2015 

Tag des  
offenen Ateliers 

Von den Künstlern, die beim Tag des offenen Ateliers ihre Werk-
stätten öffnen, sind einige erstmals dabei – so u.a. Léonie Wedel, 
Gabriele Nolde, Irmgard Schulz, Sabine Wendt, Jens-Christian 
Wittig und Mathias Rößler. Yury Romanov fertigt eigens zum Ate-
liertag Porträts in zehn Minuten an. – Insgesamt gewähren über 
100 Maler, Grafiker, Fotografen, Textilkünstler, Schmuckdesigner 
und Gestalter Einblicke in ihre Arbeit. 

TA 
17., 21.09. 
2015 
 

 

So, 
20.09.2015 

Bestattung histo-
rischer Gebeine 

Die bei Ausgrabungen auf dem Herderplatz 2011–2013 entdeckten 
etwa 700 hier im Mittelalter Bestatteten finden auf dem Historischen 
Friedhof ihre letzte Ruhestätte. Zugleich werden die Überreste von 
etwa 50 napoleonischen Soldaten bestattet, die 2012 beim Neubau 
des „Digital Bauhaus Lab“ in der Bauhausstraße gefunden worden 
waren. 

TA 
21.09.2015 
 

 

Mo, 
21.09.2015 

Österreichischer 
Bundespräsident 
in Weimar 

Heinz Fischer, der österreichische Bundespräsident, besucht Wei-
mar. Der Ausflug am Rande eines Treffens europäischer Staats-
oberhäupter auf der Wartburg trägt privaten Charakter. Nach einem 
Besuch der Gedenkstätte Buchenwald werden Fischer und seine 
Gattin Margit am Goethehaus von Stiftungspräsident Hellmut See-
mann und Oberbürgermeister Stefan Wolf empfangen. 

TA/TLZ 
22.09.2015 
 
 
Foto: SKP 
(RHK 
28.09.2015) 

 

 

Do, 
24.09.2015 

Start der Bürger-
reise nach Blois 

Über die belgische Stadt Mons, Kulturstadt Europas 2015, führt die 
Weimarer Bürgerreise diesmal nach Blois. Anlässlich des Jubilä-
ums der Städtepartnerschaft mit Weimar wird in der französischen 
Stadt an der Loire eine Straße neu benannt: Rue de Weimar. Der 
Oberbürgermeister Stefan Wolf reist mit einer separaten Delegation 
an, der auch die Beigeordnete Claudia Kolb und die Chefin der 
Weimar GmbH Ulrike Köppel angehören.  

TLZ 
25.09.2015 
 

 



Fr, 
25.09.2015 

Schostakowitsch-
Konzert 

Mit einem Sonderkonzert ehren die Staatskapelle Weimar und ihr 
Chefdirigent Stefan Solyom in der Weimarhalle Dmitri Schostako-
witsch, der vor 40 Jahren starb. Der Abend wird mit seinem ersten 
Violinkonzert eröffnet. Den Solopart übernimmt dabei die kanadi-
sche Geigerin Catherine Manoukian (Foto), die bereits mehrfach 
mit der Staatskapelle zu erleben war. Im zweiten Teil des Konzerts 
erklingt die elfte Sinfonie mit dem Untertitel „Das Jahr 1905“, die an 
das Massaker des Petersburger Blutsonntags erinnert. 
 

PM DNT 
18.09.2015 
 
 
Foto: Tony 
Briggs (PM 
DNT 
18.09.2015) 

 
 
 

 

Fr, 
25.09.2015 

Wildwechsel-Fes-
tival 

Die zweite Ausgabe des „Wildwechsel“-Festivals, das die Vielfalt 
der Kinder- und Jugendtheaterszene der Bundesländer Berlin, 
Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen zeigt, findet 
in Weimar statt. Nach dem Auftakt 2014 am Theater Nordhausen 
sind in diesem Jahr das DNT Weimar und das „stellwerk“ Gastge-
ber und Spielorte des Festivals, Organisator ist Otto A. Thoß. Auf 
dem Programm stehen Inszenierungen aus Berlin (GRIPS Theater, 
Theater Strahl, Deutsche Oper, Theater an der Parkaue), Dresden 
(Theater junge Generation), Leipzig (Theater der jungen Welt), 
Magdeburg und Nordhausen sowie Produktionen der Gastgeber. 

PM DNT 
23.09.2015 
TA 
24.09.2015 
 
 
 
 

 

Fr, 
25.09.2015 

Feurige  
Vernissage  

Eine ungewöhnliche Vernissage eröffnet die Ausstellung „Brenn-
Weiten“ des Stadtmuseums Weimar, in der Roland Rynkowski Fo-
tografien präsentiert, Reinhard Keitel keramische Skulpturen. Auf 
dem Goetheplatz zeigen sie zum Auftakt ein multimediales Kunst-
objekt – eine Großkeramik, die als Feuerskulptur auch Schaulustige 
anzieht, die sich sonst wohl kaum in ein Museum verirren. 

TA 
25.09.2015 
 

 



Fr, 
25.09.2015 

Ausstellung zum  
Panse-Verlag 

Im Palais Schardt wurden seit Mitte des 19. Jahrhunderts Zeitungen 
gedruckt, hier hatte der Verlag Panse seinen Sitz. Dies und das 70-
jährige Jubiläum der Thüringischen Landeszeitung sind der Anlass 
für die von Herbert Schachtschabel kuratierte Ausstellung „Durch 
die Zeitung gehen“ zur Druckerei- und Verlagsgeschichte in Wei-
mar. 

TLZ 
22.09.2015 
 

 

Di, 
29.09.2015 

Ehrung für  
Wolf-Günter  
Leidel 

Für sein jahrzehntelanges Engagement für die Erhaltung von be-
drohten Kirchen und insbesondere Orgeln erhält der Weimarer Pro-
fessor Wolf-Günter Leidel in der Thüringer Staatskanzlei Erfurt den 
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland. Leidel lehrt seit 
1993 an der Weimarer Musikhochschule, doch die Auszeichnung 
erhält er für seine ehrenamtliche Arbeit – auch als Vorsitzender des 
Vereins zur Förderung spätromantischer Musik „vox coelestis“.  

TLZ 
26.09.2015 
 

 

Di, 
29.09.2015 

Ehrung für 
Helen Geyer 

Die Musikwissenschaftlerin Prof. Dr. Helen Geyer erhält das Bun-
desverdienstkreuz am Bande, womit ihr jahrzehntelanges Wirken 
für die Forschung, Förderung und Bewahrung der Schätze des mu-
sikalisch-kulturellen Erbes Thüringens und Mitteldeutschlands ge-
würdigt wird. Geyer lehrt seit 20 Jahren in Weimar, 1997–99 sowie 
2012–14 amtierte sie zudem als Direktorin des gemeinsamen Insti-
tuts für Musikwissenschaft der Weimarer Musikhochschule und der 
Universität Jena. 

PM HfM 
23.09.2015 
TLZ 
25.09.2015 
 
 
Foto: Guido 
Werner (PM 
HfM 
23.09.2015 

 
 

 

 


